Anlage 1) Template für LOI der Hochschule 	Template
TEMPLATE – Graduiertenkolleg NERD II
PI-Tandems 
(insgesamt max. 4 Seiten, zzgl. max. 1 Seite Literaturverzeichnis zur Vorhabenbeschreibung, 
Schrift Arial, Schriftgröße 11, Zeilenabstand 1,15) 
TITEL / Akronym 
	Principal Investigator (PI)
	E-mail und Telefon
	Lehrstuhl
	Hochschule

	Name PI 1
	
	
	

	Name PI 2
	
	
	



Abstract 3-4 Sätze/ ca. 100 - 150 Wörter

Vorhabenbeschreibung max. 3 Seiten
· Was ist das Thema? Was ist das Ziel des Vorhabens?
· Was sind die geplanten Methoden und Vorgehen?
· Wie passt das Thema zum übergreifenden Thema des Graduiertenkollegs?
· Warum ist das Thema wissenschaftlich/ gesellschaftlich relevant?
· Welche fachliche Expertise bringen die PIs ein? 
· Inwiefern ist das gebildete „PI-Tandem“ eine sinnvolle, fachliche Ergänzung/ Zusammenführung?
· Wie werden die Promovierenden sinnvoll an beiden Standorten eingebunden? Welche spezifischen Maßnahmen sind geplant?

Praxispartnerinnen und -partner (optional) 200-400 Wörter
· Kurzbeschreibung der Praxispartnerinnen und -partner unter Darlegung der Einbindung ins Forschungstandem
· „Leistungsangebote“ der Praxispartnerinnen und –partner

Lebenslauf PI 1 (insgesamt ca. ½ Seite)
· Kurzbeschreibung inkl. der maximal 5 (!) wichtigsten themenbezogenen Publikationen

Lebenslauf PI 2 ( insgesamt ca. ½ Seite)
· Kurzbeschreibung inkl. der maximal 5 (!) wichtigsten themenbezogenen Publikationen

___________________________	___________________________
Ort, Datum, Unterschrift PI 1	Ort, Datum, Unterschrift PI 2
Verpflichtungserklärung der „Tandem“-Hochschule im Rahmen der Bewerbung für ein Graduiertenkolleg NERD II:
· Hochschule
· Projekttitel & Akronym
· Name der PIs

· Verpflichtung der/des PIs 
· zur standortübergreifenden Mitarbeit und Betreuung 
· sich in übergreifende Aktivitäten des GRK einzubringen 

· Verpflichtungen der Hochschule: 
· Finanzierungszusicherung: 
[bookmark: _GoBack]Die Hochschule _______________ versichert gegenüber der Ruhr-Universität Bochum, ihre an dem Graduiertenkolleg beteiligten Promotionsstudentinnen und -studenten gemäß des Vertrages über gute Beschäftigungsbedingungen für das Hochschulpersonal[footnoteRef:1] (Stand 22.3.2016) und für in der Regel 3,5 Jahre einzustellen.  [1:  https://www.mkw.nrw/hochschule-und-forschung/hochschulen/vertrag-ueber-gute-beschaeftigungsbedingungen] 

Für Fachhochschulen:
Die Fachhochschule ________________ bestätigt, dass der Eigenanteil in Höhe von 
mindestens 10% der Gesamtausgaben aus Mitteln der _____________________ (Name der Einrichtung eintragen) bereitgestellt wird.
Für Universitäten:
Die Hochschule ________________ bestätigt, dass der Eigenanteil in Höhe von 
mindestens 10% der Gesamtausgaben in den Monaten 1 bis 21 
und 
mindestens 50% der Gesamtausgaben in den Monaten 22 bis 42 
aus Mitteln der _____________________ (Name der Einrichtung eintragen) bereitgestellt wird.
Sollten die durch die Landesförderung gewährten und an die Laufzeit des Graduiertenkollegs gebundenen Mittel nicht ausreichen, etwaige Verlängerungssemester bis zum Abschluss der Promotion zu finanzieren, sichert die Hochschule _______________ zu, sich rechtzeitig um eine Anschlussfinanzierung zu bemühen, indem zum Beispiel anderweitig Drittmittel eingeworben werden.

· Bereitstellung der erforderlichen Grundausstattung, zu der auch die relevanten Büro- und Laborräume mit der notwendigen Ausstattung gehören.

· Datenschutz
Die Bewerberin ist damit einverstanden, dass ihre Angaben zum Zwecke der Antragsbearbeitung und Projektverwaltung im zuständigen Ministerium und bei der Projektträgerschaft gespeichert, verarbeitet und im Rahmen eines Projekt‐ und Programmcontrollings ausgewertet werden können. Soweit andere Stellen mit der Antragsbearbeitung und Projektverwaltung beauftragt sind, werden die Daten dort gespeichert und verarbeitet sowie an das zuständige Ministerium weitergeleitet. Eine Löschung der Daten erfolgt, sobald und soweit sie für die Zwecke, zu denen sie gespeichert wurden, nicht mehr benötigt werden.
Die Einwilligung bezieht sich ausdrücklich auch auf die Erfassung, Speicherung und Verwendung der nach Beendigung des Vorhabens zur Verwendungsnachweiskontrolle erforderlichen persönlichen und sachlichen Daten. Wird die Einwilligung verweigert, so steht dies dem Zustandekommen der begehrten Förderung entgegen. Wird die Einwilligung erteilt, so kann diese jederzeit schriftlich mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Ein Widerruf der Einwilligung kann zur Aufhebung des begehrten Rechtsverhältnisses führen. Die Projektträgerschaft und das Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen sind berechtigt im Falle der Bewilligung den Namen des Antragstellers, die Projektbezeichnung, die Gesamtausgaben der Maßnahme und die bewilligte Zuwendung zu veröffentlichen. Bitte beachten Sie für ausführliche Informationen die Datenschutzerklärung (https://www.ptj.de/datenschutz).

_____________________________________	________________________
Rechtsverbindliche Unterschrift der Hochschule  	des fachlich Verantwortlichen 
Anlagen:
1) LOI der Hochschule (s. nächste Seite in diesem Template) 
2) AZA über die Gesamtlaufzeit (Vorlage unter https://www.ptj.de/grk-nerd2)
